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Vorwort

Dieser Kongress füllt eine sehr gravierende Lücke in unserem Gesundheitssystem. Seit vielen  
Jahren wünschen sich Legionen von ÄrztInnen, PsychologInnen und anderen HelferInnen und nicht 
zuletzt noch viel mehr PatientInnen (die wir lieber KlientInnen nennen) deutlich bessere Behandlung 
in der vielfältigen Bedeutung dieses Wortes. Alle sind sich einig, dass es da große Mängel gibt, viele 
Professionelle erleben sich völlig überlastet, die PatientInnen/KlientInnen erleben sich oft nicht gut 
versorgt und nicht achtungsvoll und auf Augenhöhe behandelt.

Gerade das Feld der medizinischen Hypnose hat sich seit langem mit der Kunst ärztlicher  
Kommunikation und Suggestion beschäftigt und bietet viele hervorragende Konzepte, mit denen 
Heilungsprozesse optimal unterstützt und beschleunigt werden können. Selbstheilungskräfte kön-
nen mit sehr wenig Aufwand aktiviert werden. Dies ist natürlich auch extrem kostengünstig. 

Die wissenschaftlich anerkannten Verfahren der Hypnotherapie bieten vielfältige, hervorragend 
differenzierte Kommunikationsstrategien, mit denen Menschen in ihrem jeweiligen aktuellen  
Erleben wertschätzend, Kraft gebend und ermutigend „abgeholt“ werden können und ihnen gleich-
zeitig wirksames Handwerkszeug angeboten werden kann, mit dem sie auf Schmerzen, Blutdruck, 
Reizdarm, Tinnitus, etc Einfluss nehmen können. 

Wenn man weiß, dass z. B. kaum mehr als die Hälfte der verordneten Medikamente tatsächlich 
dann auch eingenommen werden (was jährlich eine riesige Vergeudung von Geldern bedeutet), 
zeigt allein schon das, wie wichtig optimale Kommunikationsprozesse sind, ganz zu schweigen 
von der (durch viele Forschungen ja deutlich belegten) Verbesserung der Heilungsprozesse und 
der Stärkung des Immunsystems, wenn PatientInnen/KlientInnen die Kommunikation mit Helfer- 
Innen als unterstützend und aufbauend erleben.

Zusätzlich bieten Konzepte der Hypnotherapie auch sehr viele Möglichkeiten für Ärzte und andere 
Berufe im Gesundheitssystem, auch in belastenden Situationen mit sehr wirksamer Selbstfürsorge 
die eigene Gesundheit, Kompetenzzugang und Kraft zu stärken. Auch dazu werden Sie auf unserer 
Tagung Angebote finden.

Als Tagungsinitiatoren konnten wir von unseren großen internationalen Kontakten der letzten fast 40 
Jahren profitieren. Wir freuen uns sehr, dass fast alle eingeladenen internationalen Spezialisten aus 
dem Feld der Hypnotherapie der Einladung gefolgt sind. Dazu gehören auch Top-Namen auf dem 
Gebiet medizinischer Kommunikation oder auch der Placebo-Forschung. 

Die Tagung wird den Schwerpunkt auf die Praxis legen und über viele Workshops zu verschie- 
denen fachärztlichen Disziplinen Handwerkszeug vermitteln.

Wir bitten Sie die Information über diese Tagung an ihre ärztlichen Kolleginnen und Kollegen  
weiterzureichen.

Gunther Schmidt, Dr.med.    Bernhard Trenkle. Dipl.Psych.
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Karikaturisten in Deutschland - vielfach preisgekrönt und regelmäßig in führenden Tageszeitungen.
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Inhalte und Ziele
In verschiedenen fachärztlichen Bereichen wird Hypnose und Hypnotherapie von ÄrztInnen und 
auch PsychologInnen erfolgreich eingesetzt. Ein Teil dieser Vorgehensweisen ist empirisch sehr gut 
belegt, in anderen Bereichen gibt es sehr vielversprechende Ansätze, deren genauere Untersuchung 
sich lohnen würde. Wir haben nationale und internationale Pioniere zur medizinischen Hypnose ein-
geladen, um ihre Arbeit und ihre Erfahrungen vorzustellen. Darunter sind viele MedizinprofessorInnen 
aus Deutschland, dem europäischen Ausland, aber auch den USA und dem Iran. 
Es geht dabei um Schmerztherapie, Anästhesie, Onkologie (Stärkung körpereigener Abwehr, Beherr-
schen von Nebenwirkungen, Schmerzen, etc.), Neurologie (Rehabilitation, Epilepsie), Gynäkologie 
(Geburtsvorbereitung, unerfüllter Kinderwunsch, Blutungen, etc.), HNO (Schluck-und Zungenläh-
mungen, Tinnitus, Stottern, Dysphonien, etc.), Innere Medizin (Reizdarm, Reizmagen, Wundheilungen, 
etc.), Zahnmedizin (Schmerzausblendung, Blutungskontrolle, Würgereiz, Angst- und Stressabbau, 
etc.). Ein zweiter Schwerpunkt der Tagung wird die Kommunikation im medizinischen Bereich sein: 
positive Suggestionen, Aufbau von Hoffnung, Placebo- und Nocebo-Forschung, Vorbereitung, Be-
gleitung und die Nachbetreuung von medizinischen Eingriffen. 
Der Schwerpunkt der Tagung wird auf der Praxis liegen. Neben ausgewählten Vorträgen zum Stand 
der Kunst und zur Forschungslage wird es überwiegend praxisorientierte Workshops mit Video- und 
Live-Demonstrationen geben, von denen sowohl ausgebildete HypnotherapeutInnen profitieren, wie 
auch diejenigen, die sich erstmalig informieren wollen.   

Referentinnen und Referenten 
Wir haben ein breitgefächertes Angebot an Themen für viele fachärztliche Bereiche. Eine Übersicht 
finden Sie auf den Seiten 6 + 7.  

Tagungssprachen 
Der Großteil des Programmes wird auf Deutsch sein. Die internationalen KollegInnen werden auf 
Englisch unterrichten. Diese Veranstaltungen werden nicht gedolmetscht. Wir werden die Work-
shop-Schienen so gestalten, dass immer eine große Auswahl an deutschsprachigen Veranstaltungen 
stattfinden wird. 

Tagungsstruktur 
Überwiegend 2,5 Stunden Themenworkshops (über 70 Workshops an 6 Zeitpunkten). Jeden Tag 
Hauptvorträge zu zentralen Themen oder zur generellen Horizonterweiterung. 

Vorläufige Tagungszeiten 
Donnerstag: ca. 9.15-18.30 Uhr Freitag: ca. 8.30-18.00 Uhr Samstag: ca. 8.30-18.00 Uhr Sonntag:  
ca. 9.00-13.15 Uhr Hinweis: Die endgültigen Tagungszeiten werden im Februar 2018 unter  
www.medhyp-tagung.de veröffentlicht. 

Abendprogramm 
Es wird an jedem Abend ein Unterhaltungsprogramm geben. Donnerstag und Freitag voraussichtlich 
aus dem Bereich Kabarett und Chanson. Am Samstagabend wird es ein Tagungsfest mit Live-Musik 
geben. Mehr Informationen siehe Seiten 20 & 21. 
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Fortbildungspunkte 
Wir reichen die Tagung zur Akkreditierung bei der Landesärztekammer ein (unsere Tagungen wurden 
bisher immer anerkannt). 

Zielgruppen 
Diese Tagung richtet sich an MedizinerInnen aller Fachbereiche, ZahnärztInnen, psychologische 
PsychotherapeutInnen, MitarbeiterInnen von Praxen und Kliniken in der Patientenversorgung sowie 
weitere Personen, die in medizinischen Feldern tätig sind, wie z. B. Hebammen, Rettungssanitäter, 
Pflegepersonal, PhysiotherapeutInnen. 

Tagungsort und Ambiente 
Die Tagung wird in der wunderschönen historischen Stadthalle in Heidelberg mitten in der Altstadt 
stattfinden.

Informations-Quellen für Ärzte und Patienten
www.hypnose.de

Diese Webpage betreiben die seriösen deutschsprachigen Hypnose-Gesellschaften aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz gemeinsam. Dort gibt es Infos und Interviews zu den häufigsten 
Fragen. Die Adresse www.hypnose.de hat sich ein zahnärztlicher Kollege gesichert als die meisten 
von uns vom Internet noch gar nichts wussten.

Weitere Informationsquellen
Die Webpage der Internationalen Hypnosegesellschaft ISH: https://www.ishhypnosis.org/

Die Webpage der MEG-Stiftung: www.meg-stiftung.de. Dort können viele Artikel aus der wichtigsten 
deutschsprachigen Hypnose-Zeitschrift kostenlos heruntergeladen werden.

Links zu Interview in Bezug zur Heidelberger Tagung
https://www.youtube.com/watch?v=gZM98pkfj9A&t=13s  (Prof. Ernil Hansen)
https://www.youtube.com/watch?v=gZM98pkfj9A&t=13s (Prof. Mehdi Fahti, Iran)
https://www.youtube.com/watch?v=gZM98pkfj9A&t=13s (Gunther Schmidt und Bernhard Trenkle 
zum Konzept der Systelios-Klinik)
https://www.youtube.com/watch?v=h-6VQ7CtmDE&t=83s (Dr. Eckart Hirschhausen)

Wichtige Internationale Tagungen
21.-26.08.2018: XXI. Intern. Congress of Hypnosis: Hypnosis and Synergy. Montreal (Kanada)
Info: www.hypnosis2018.com

15.-19.10.2019: First Asian Congress of Hypnosis, Mashhad Iran 
mit tollen Kulturreisen im Beiprogramm.Info: http://cong-asianhypnosis2019.mums.ac.ir/en/
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Programmübersicht

Mittwoch
9.5.2018

Donnerstag
10.5.2018

Freitag
11.5.2018

Samstag
12.5.2018

Sonntag
13.5.2018

Vorkongress 9.15-9.30 Uhr 
Eröffnung

9.30-10.15 Uhr
Vortrag

10.15-11.00 Uhr
Vortrag

8.30-9.15 Uhr
Vortrag

9.30-12.00 Uhr
Parallele  

Workshops

12.15-13.00 Uhr 
Vortrag

8.30-9.15 Uhr
Vortrag

9.30-12.00 Uhr
Parallele  

Workshops

12.15-13.00 Uhr
Vortrag

9.00-11.30 Uhr
Parallele  

Workshops

11.45-12.30 Uhr
Vortrag

12.30-13.00 Uhr
Abschluss

11.00- 11.30 Uhr
Pause

11.30-12.15 Uhr
Vortrag

12.15-13.00 Uhr
Vortrag

13.00-14.30 Uhr
Mittagspause

13.00-14.30 Uhr
Mittagspause

13.00-14.30 Uhr
Mittagspause

14.30-17.00 Uhr
Parallele  

Workshops

17.15-18.00 Uhr
Vortrag

14.30-17.00 Uhr
Parallele  

Workshops

17.15-18.00 Uhr
Vortrag

14.30-17.00 Uhr
Parallele  

Workshops

17.15-18.00 Uhr
Vortrag

20.15 Uhr
Abendprogramm
Moi Et Les Autres 

– Chanson 
Française

 

20.15 Uhr 
Abendprogramm

Kabarett:  
Uta Köbernick

20.15 Uhr 
Tagungsfest mit 

Live-Musik
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Vorkongress, 11-19 Uhr
Wirksame Kommunikationsstrategien für den herausfordernden Praxis- 
Alltag – wie man das vielfältige Wissen aus der Hypnotherapie effektiv 
für unterschiedlichste Praxis-Situationen anwenden kann. 

In der ärztlichen Versorgung (in Praxen und im stationären Kontext), aber auch in anderen Kontexten, 
in denen man in professionellen Rollen mit (teilweise massiv drängenden) Anliegen von Menschen 
zu tun hat, muss man sehr häufig mit sehr eingeschränkter Zeit-Kapazität handeln. Dabei kommt 
man in diesen Rollen ständig in intensive Zwickmühlen. Gerade dann, wenn man seine Rolle mit 
hoher professioneller Qualität im Dienste der Menschen ausfüllen will, die auch meist mit sehr hohen 
Erwartungen kommen, würde man gerne allen Anliegen optimal gerecht werden, stößt dabei aber 
immer wieder an einengende Grenzen.
Dies löst bei vielen Menschen auf unwillkürlicher Ebene intensives Druck-und Stress-Erleben und 
Frustration aus (bis hin zu erheblichen Gesundheitsbelastungen und Burnout-Tendenzen). Gleich-
zeitig führt es auch oft zu Kommunikationsformen, welche auch bei Patienten und Klienten Stress 
auslösen und demotivierend wirken (z. B. wird ja ein sehr erheblicher Teil verordneter Medikamente 
nicht genommen). 

Die Kompetenz-und Lösungsorientierte Hypnotherapie bietet da ein sehr großes Repertoire von sehr 
wirksamen Kommunikations-und Interventionsstrategien, z. B. dafür, wie man unbewusste unwill- 
kürliche Potenziale bei Menschen entdecken und in Gang setzen kann, gerade auch in der ganz  
„normalen“ Alltags-Kommunikation. Mit ihr kann man auch in Situationen, die bisher als völlig uner- 
giebig aussahen, wertvolle konstruktive Prozesse anregen. 
    
In diesem Vorkongress-Workshop bieten Gunther Schmidt und Bernhard Trenkle die Möglichkeit, 
nach einer kompakten systematischen Einführung in die Konzepte der Hypnotherapie und der  
Hypnosystemik mit den konkreten Anliegen der Teilnehmer aus ihrer Praxis für ihre Praxis „maß- 
geschneiderte“ Lösungs-Strategien zu entwickeln und so konkret erfahrbar zu machen, wie man  
diese Konzepte in der für die eigene Situation optimal passenden Weise nutzen kann.
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Preise:
bis 15.02.2018: Regulär € 155,-* / Hauptkongress-Teiln. € 85,-*
bis 15.04.2018: Regulär € 175,-* / Hauptkongress-Teiln. € 95,-*
ab 16.04.2018: Regulär € 195,-* / Hauptkongress-Teiln. € 105,-*
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So gestalten wir gemeinsames ein lohnendes Wunschkonzert –  
Eine (etwas andere) Einführung in die Hypnotherapie

Gunther Schmidt & Bernhard Trenkle 

Die angemeldeten Teilnehmer werden vorab angeschrieben und nach typischen Situationen gefragt,
bei denen sie in der Kommunikation mit Patienten oder Kollegen Schwierigkeiten haben. Gunther 
Schmidt und Bernhard Trenkle haben schon mehrfach ganze Klinik-Teams fortgebildet bzw. auf  
Tagungen Vorträge gehalten, die sich an diesen Situationen und Fragen der Teilnehmer orientierten. 
Das war immer außerordentlich ergiebig und fruchtbar.

Typische Beispiele:

•	 Ich mache ein Aufnahmegespräch in der Klinik und frage routinemäßig ab, ob der Patient raucht. Er 
verneint. Am Tage drauf steht er vor der Kliniktür und raucht eine Zigarette und grinst mich an.

•	 Aus einer Kinderonkologie:
	 Eine Mutter spricht, für den Geschmack der Station, zu zuversichtlich über die Situation des Kindes. 

Wunsch der Station ist es, die Mutter von Wolke 7 runterzuholen. Wie kann es der Station gelingen, die 
Mutter über den Verlauf aufzuklären, aber gleichwohl ihr den Schutz und die Hoffnung zu lassen?

	 oder

•	 Schuldgefühle Eltern: 
	 Wenn ich nur alles richtig gemacht hätte, wäre mein Kind jetzt nicht krank! Wie kann ich damit um-

gehen?

•	 Ich bin Physiotherapeutin
	 Eine Patientin ist sehr anspruchsvoll und steht immer wieder vor meiner Tür. Als ich einen Vortrag für 

unser Team vorbereite, schließe ich mein Zimmer ab. Die Patient steht dann draußen auf der Wiese vor 
meinem Fenster und klopft. Als ich sie nicht zur Sonderbehandlung nehme, beschwert sie sich beim 
Chef über mich.

•	 Wer vom Stationsteam Pause macht oder Grenzen setzt ist doof! Z.B. OA zum Assistenzarzt, der gerade 
mal kurz Pause macht: „Ich dachte Sie schreiben Briefe!?!“

Solche typischen Situationen aus dem Klinik- und Praxenalltag werden uns vorab schriftlich zuge-
schickt. Vielleicht verwenden wir auch einige der besten Fragen von früheren Workshops und ent-
wickeln daraus einführend und fortgeschritten kommunikative Möglichkeiten und Vorschläge.

Das besondere an diesem Heidelberger Workshop: Die Referenten der Tagung haben traditionell 
freien Eintritt auf unserer Tagung. Und unter diesen Referenten sind Experten, die sich ebenfalls seit 
Jahrzehnten mit diesen Themen beschäftigen und dazu publiziert und geforscht haben. Das Know-
How und die Ideen aller Teilnehmer wird in diesem Workshop genutzt werden.
Also – wir werden entlang dieser Situationen hypnotherapeutische Prinzipien, Techniken und Kom-
munikationsstrategien erläutern und zusammen mit den Teilnehmern möglichst viel praktisches 
Handwerkszeug für typische wie besondere Situationen entwickeln.
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Hauptvorträge
The Wonderful World of Placebo
Irving Kirsch, Prof. Dr. 

Qualität and Kostendämpfung im Gesundheitswesen. Personal Training in hypnotischen  
Techniken machts möglich
Elvira Lang, Prof. Dr. med. 

Brain oscillations and hypnosis: Empirical findings and treatment implications 
Mark P. Jensen, Prof. Dr. phil. 

Die Krankheitstrance, das wenig bekannte Phänomen bei Missverständnissen und  
unbeabsichtigten Traumatisierungen
Klaus-Diethart Hüllemann, Prof. Dr. med. 

Hypnose und Suggestion auf dem Zahnarzt-Stuhl – Videodemonstrationen
Veit Meßmer, Dr. med. dent.  & Allan Krupka, Dr. med.dent. 

Von der Psychosomatik zur Somato-Psycho-Systemik – Der Körper als kompetenter  
„Kooperationspartner“ im systemischen Raum
Gunther Schmidt, Dr. med.  

The wide range of applicability and usefulness of hypnosis in somatic medical practice -  
reflecting (reflections) on 40 years of experience
Christel Bejenke, Dr. med.  

Gesundheit ist kein Zufall. Die Epigenetik erklärt, wie das Leben unsere Gene prägt
Peter Spork, Dr. rer. nat. 

Medizinische Hypnose und Selbsthypnose aus der Doppelperspektive des Patienten und  
Hypnose-Experten  
Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych.

Brückenschlag – Wie bekommt man Hypnose wieder in die Medizin?
Ernil Hansen, Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 

Hypnosis in Anesthesia - Video Examples
Mehdi Fathi, Prof. Dr. med.  
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Grußwort von Dr. Herbert Zeuner,  

Präsident Bezirksärztekammer Nordbaden
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Workshops

Anästhesie und Schmerz

Hypnoanalgesia for acute Surgeries
Mehdi Fathi, Prof. Dr. med. 

Begleitung bei Operationen in Regionalanästhesie – am Beispiel von Wachkraniotomien
Nina Zech, Dr. med. 

Hypno-Sequence-Induction“ – leicht anwendbar für jede Narkose
Jana Strelzig, Dipl.-Med.

Chronische Schmerzen

Fibromyalgia, Abuse and Post-Traumatic Stress Disorder (PTSD): the Hypnotic Connection
Giuseppe de Benedittis, Prof. Dr. phil. Dr. med. 

Hypnosis for Chronic pain management
Mehdi Fathi, Prof. Dr. med. 

Einführung in die Hypnotherapie bei chronischen Schmerzerkrankungen
Melchior Fischer, Dipl.-Psych.

Hypnosis for enhancing comfort in patients with chronic pain
Mark P. Jensen, Prof. Dr. phil. 

„Alles im Kopf!“ – ein hypnosystemisches Manual zur Behandlung chronischer Schmerzen im 
Kindes- und Jugendalter
Andrea Kaindl, Dipl.-Psych.

Hypnotherapie bei chronischen Schmerzen zwischen Evidenzbasierung, klinischer Erfahrung  
und Neurobiologie
Michael Noll-Hussong, Dr. med. 

Zwei Techniken zur hypnotherapeutischen Schmerzkontrolle: Schmerzgestalt und  
Symptomträger
Burkhard Peter, Dr. phil., Dipl.-Psych.

Hypnose in der Therapie von Spannungskopfschmerz (CMD, Myositis)
Albrecht Schmierer, Dr. med. dent. & Gudrun Schmierer

Psychosomatische Schmerzen – bzw. Schmerzen ohne Organbefund
Hanne Seemann, Dipl.-Psych.

Wie fühlt sich wohl Gesundheit an? – Hypnotherapie bei akutem und chronischem Schmerz
Dorothea Thomaßen, Dr. med. 

Hypnose und Hypnotherapie bei Schmerzen“ (einschließlich „somatoform induzierter Schmerzen“)
Charlotte Wirl, Dr. med. 
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Workshops

Bewußtsein, Placebo, Nocebo

Communication as a therapy or adverse event: the placebo and nocebo effects
Enrico Facco, Prof. Dr. med. 

Negativsuggestionen und Nocebo-Effekte erkennen und vermeiden
Ernil Hansen, Prof. Dr. med. Dr. rer. net. 

Harnessing the Placebo Effect
Irving Kirsch, Prof. Dr. 

Bewusstseinsmedizin und die Macht der Vorstellungskraft: vom psychogenen Tod bis zur  
wirksamen Selbstheilung
Gary Bruno Schmid, Dr. sc. nat. 

Placebo in Pain Research
Konrad Streitberger, Dr. 

Heilmittel Kommunikation im orthopädischen Alltag – Das Spannungsfeld zwischen Nocebo  
und Placebo
Reinhard Weber, Dipl.-Psych. 

Neurologie

Multiple Sclerosis – case study
Teresa Garcia-Sanchez, MA, ECP, WCP

Hypnose zur Selbstkontrolle epileptischer Anfälle – Chancen und Grenzen 
Irmtraud Teschner, Dipl.-Psych.

Hypnotherapie in der Schlaganfallrehabilitation
Michael Teut, Dr. med. 
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Workshops

Onkologie

Living with and beyond cancer. What we have learned from hypnosis
Giuseppe de Benedittis, Prof. Dr. phil. Dr. med. 

Hypnose und Selbsthypnose in der Psychoonkologie
Hansjörg Ebell, Dr. med. 

Hypnosystemische Konzepte in der Psychoonkologie
Elvira Muffler, Dipl.-Soz.päd.

Resilienz in der Krankheit
Claudia A. Reinicke, Dipl.-Psych.

Psychoneuroimmunologische Stimulation durch Hypnosetherapie als adjuvante Behandlung  
bei Tumorerkrankungen
Christian Schwegler, Arzt

Hypnotherapie in der Psychoonkologie: phasen- und funktionsspezifische Strategien in der  
Behandlung und Begleitung von Tumorpatienten
Dorothea Thomaßen, Dr. med. 

Diagnose Krebs – was nun? Heilungs-Strategien für Krebspatienten
Lutz Wesel, Dr. med. 

Innere Medizin, Allgemeinmedizin, Hauterkrankungen

Allergiebehandlung mit Hypnose – Eine Studie
Gyula Birò, Dr. phil. 

Allergietherapie mit Hypnose
Eberhard Brunier, Dr. med. dent. 

Wozu auch noch Hypnose? Vom Einzug der Hypnotherapie in den ärztlichen Alltag
Sabine Fruth, Ärztin

Imaginäre Körperreisen Wie kann ich mental die Selbstheilungskräfte aktivieren?
Sabine Fruth, Ärztin

Bauchhypnose bei Reizdarm und chronisch entzündlichen Darmerkrankungen
Winfried Häuser, PD. Dr. med. 

Hypnosis for making weight loss easier in patients with weight management problems
Mark P. Jensen, Prof. Dr. phil. 

Dermatologie – Träum dich schön!
Agnes Kaiser-Rekkas, Dr. rer. biol. hum. 

Colon Irritabile – Wellness für den Darm
Agnes Kaiser-Rekkas, Dr. rer. biol. hum. 

Wie Hypnose meine Land- und Wüstenpraxis in Namibia veränderte
Anthon Richard Heinrich Schröder, Dr. med. 

Bauchhypnose – hilfreich bei Magen-Darm-Erkrankungen
Georg Tecker, Dipl.-Psych. & Johannes Peter, Mag. rer. nat.
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Workshops

Gynäkologie und Sexualmedizin

Ericksonsche Psychotherapie bei unerfülltem Kinderwunsch
Karlheinz Brandt, Mag., Dipl.-Psych.

Hypnomentale Geburtsvorbereitung – stressfreiere Geburt für Mutter und Kind
Helga Hüsken-Janßen, Dr. phil. 

Hypnoaktive Geburtsvorbereitung
Liz Lorenz-Wallacher, Dipl.-Psych.

Sex: ernsthaftes Spiel – spielerischer Ernst? Sexualmedizin und Hypnose
Barbara Laimböck, Dr. med. 

Great Expectations – Childbirth: Say Goodbye to Fears
Patrick McCarthy, Dr. med. 

Wie können Symptome aufgefasst werden, um im hypnotischen Kontext verlernt zu werden?
Walter Tschugguel, Prof. Dr. med. 

Symbolische Hypnotherapie in der Medizin
Walter Tschugguel, Prof. Dr. med. 

Zahnärztliche Hypnose

Das erfolgreiche Beschwerdegespräch
Allan Krupka, Dr. med. 

Hypnotisches Arbeiten mit Persönlichkeitsteilen in der zahnärztlichen Praxis
Veit Meßmer, Dr. med. dent.

Anwendung der Hypnose im zahnärztlichen Kontext – eine Übersicht über Indikationen und  
Verfahren
Veit Meßmer, Dr. med. dent. 

Angstabbau mit Hypnose am Beispiel der Zahnbehandlung
Albrecht Schmierer, Dr. med. dent.  & Gudrun Schmierer
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Workshops

Kinderärztliche und Schulärztliche Medizin

Hypnotic metaphors for children with dental anxiety
Randi Abrahamsen, Dr. med. dent. 

Vom Witz über Juden zum jüdischen Witz. Überlegungen zur Haltung bei der hypno- 
systemischen Kommunikation im (kinder-) ärztlichen Setting
Sepp Holtz, Dr. med. 

Hypnotherapeutische Kurzinterventionen in der („schul“)- ärztlichen Praxis  
(insbesondere bei somatoformen Beschwerden)
Charlotte Wirl, Dr. med. 

Ärztliche Kommunikation, Hypnose und Suggestion – Prinzipien  
und Techniken

Hypnotizability and its relevance in medical practice: what it is? How to check it?
Enrico Facco, Prof. Dr. med. 

Therapeutische patientenzentrierte Kommunikation und Hypnose – der Weg zu Klarheit und 
Compliance 
Susann Fiedler, Dr. med. dent. 

Worte wie Medizin – Therapeutische Kommunikation und Beziehung in der Medizin  
(Notfall, Aufklärung, Narkoseeinleitung, Regionalanästhesie, während Allgemeinanästhesie)
Ernil Hansen, Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 

Wie sag ich´s, Angst auslösenden Formulierungen meiden, Positives finden und benennen
Klaus-Diethart Hüllemann, Prof. Dr. med. 

Comfort Talk® – Implementierung in der klinischen Praxis
Elvira Lang, Prof. Dr. med. 

Narrative Medizin
Christoph Lanzen, Dr.

Vorwürfe sind ungünstig formulierte Bitten – Nie mehr Kritik hören
Stephanie Schnichels, Dr. med. 

Emotional involvement of health professionals Suggestions for common medical problems: pain, 
bleeding, anxiety
Katalin Varga, Prof. Dr. phil. 

Negatives Klientenfeedback – besseres Outcome der Therapie (?): Alles fängt damit an, Körbe zu 
sammeln
Thomas Villiger, lic.phil.
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Workshops

Hypnotische Techniken und kreative Kombinationen

Die Chance der Trance – Hypnosystemische Stabilisierungstechniken in der Therapie
Eva Albermann, Dr. med. 

Fall-Geschichten: Anwendungsmöglichkeiten von Hypnose und verwandten Bewußtseins- 
zuständen  in der somatischen Medizin 
Christel Bejenke, Dr. med. 

Schnelle hypnotische Techniken für medizinisches Personal
Elvira Lang, Prof. Dr. med. 

Die Angst vergeht, der Zauber bleibt – Therapeutisches Zaubern® als positives Kontaktmedium 
und noch viel mehr!
Annalisa Neumeyer, Dipl.-Soz.päd.

Schnelle Hypnose für Ärzte mit wenig Zeit
Albrecht Schmierer, Dr. med. dent. & Gudrun Schmierer

Utilisation somatischer Marker in der Hypnotherapie
Stefan Steinert, Dr. med. 

Grundlagen und Grundsätzliches

Wie kommt die Psyche ins Soma – und umgekehrt?
Martin Busch, Dipl.-Psych.

PsychoNeuroImmunologie und Hypnotherapie
Harald Krutiak, Dipl.-Psych.

Das M.E.G.- Curriculum „Medizinische Hypnose“ 
Anne M. Lang, Dipl.-Psych. & Almut Diefenbach, Dr. med.

Stärkung für den Körper, Klarheit für den Geist und Balsam für die Seele – hypnosystemische  
Impulse mit Märchen und Geschichten bei körperlichen und psychischen Belastungen
Elvira Muffler, Dipl.-Soz.päd.

Zur Neurobiologie der Hypnotherapie – was ist gesichert?
Michael Noll-Hussong, Dr. med. 

Wie kommuniziere ich mit meinem Körper, damit er seine Selbstheilungs-/Selbstgesundungs- 
Kräfte optimal entfalten kann? – Effektive hypnosystemische Strategien
Gunther Schmidt, Dr. med. 
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Workshops

Orthopädie

Im Raum zwischen Psyche & Soma – Wo Gesundheit ihren Ursprung hat
Martin Busch, Dipl.-Psych.

Heilmittel Kommunikation im orthopädischen Alltag – Das Spannungsfeld zwischen Nocebo  
und Placebo
Reinhard Weber, Dipl.-Psych.

HNO – Stimm- und Sprachprobleme

Moderne Hypnose bei Tinnitus, Hyperakusis und Co.
Uwe H. Ross, PD Dr. 

Hypnose und Hypnotherapie im Stimm- und Sprachbereich: Stottern, Psychogene Dysphonie, 
Schluck- und Zungenlähmungen 
Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych.

Augenheilkunde

Hypnosystemisch angereicherte Augenheilkunde
Nikolaus Ségur-Eltz, Dr. med. 

Schlafmedizin

Sleep: Say Goodbye to Insomnia
Patrick McCarthy, Dr. med. 

Palliativ-Medizin

Hypnose in der Palliativmedizin
Wolfgang Schulze, Dr. med. 

Hygiene

Hypnose zur Verbesserung der Händehygienecompliance – Ein Experimentalworkshop zur  
Vorbereitung einer Multicenter-Studie
Sebastian Schulz-Stübner, PD 
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Donnerstag
 

GRUND FÜR LIEBE 
politisch, zärtlich, schön

Als scheinintegrierte Deutsche in der 
Schweiz schlägt die gebürtige Euro-
päerin ihre Ostberliner Wurzeln tief 
in die Blumentöpfe unsrer Vorurteile. 
Aus der Sicht des Merkurs lebt sie 
hinterm Mond. Diese Einsicht stattet 
sie mit einer Demut aus, die sie ge-
konnt zu verbergen weiss, denn dass 
die diplomierte Schauspielerin mit 
dem Deutschen Kleinkunstpreis, dem 
Preis der Deutschen Schallplatten- 
kritik, dem Förderpreis der Lieder-
bestenliste und dem Silbernen Stutt-
garter Besen ausgezeichnet wurde, ist 
dem Merkur zwar egal, doch hinterm 
Mond einleuchtend. Mit bezaubernder 
Leichtigkeit, hinreißender Komik, virtu- 
osem Gesang und einer herrlichen 
Tiefe geht sie bis an den Rand des Er-

kennbaren und manchmal Erträglichen. Politisch hellwach, bringt sie Standpunkte ins Stolpern, 
hilft ihnen schmunzelnd wieder auf und wenn die glauben, wieder festen Boden gefunden zu 
haben, ist die Erde plötzlich eine Scheibe. Grenzen verschwimmen zu einem Ozean im Wasser-
kocher und nach einem zauberhaften Abend versteht man die Welt zwar besser, aber sich selbst 
ein wenig mehr.
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Samstag 
 

Tagungsfest mit Live-Musik 

Am Samstag ist das große Tagungsfest mit Live-Musik angesetzt, 
bei dem es Raum und Zeit geben wird, sich mit anderen KollegInnen 
auszutauschen und zu tanzen. 
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Moi Et Les Autres

Chanson Francaise

Freitag 
 

Moi Et Les Autres – Chanson Francaise

Jazzig, swingend, improvisiert – lebendig eben kommt das Swing-Chanson-Quintett 
Moi Et Les Autres ( MELA) um die Sängerin Juliette Brousset ("Les Brünettes") mit 
ihrem dritten Album "Bio" daher und nimmt das Publikum singend und swingend mit 
Kontrabass, Gitarre, Akkordeon und Schlagzeug, Banjo, Ukulele und Melodika mit in 
ihre Welt. Mit den musikalischen Wurzeln im traditionellen französischen Chanson 
kreuzen MELA ihren Sound mit Jazz, Tango, Balkan-Musik und sogar Klängen aus dem 
jazzigen New Orleans. Ihre Lieder erzählen Geschichten: mal poetisch, mal ironisch, 
mal melancholisch, mal voller Wut sind diese Geschichten aus dem realen Leben. 

MELA feierten Wettbewerbserfolge u. a. beim Chanson Wettbewerb "Yves Montand"  
in Lille (Frankreich) oder dem Wettbewerb „Moulin de Sel“ in Sulzbach, Saar. 

Gerd Heger, der Monsieur Chanson in Deutschland, vergab im SWR und DLF das  
Prädikat: „Die beste Swing Chanson Band Deutschlands“.
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Häufige Fragen
Wie melde ich mich an? Wie viel kostet die Tagung?
Das Anmeldeformular auf der letzten Seite des Programmheftes können Sie für Ihre Anmeldung per 
Fax bzw. per Post nutzen. Unter www.medhyptagung.de können Sie sich gerne auch online anmel-
den. Bei der Online-Anmeldung gewähren wir einen Rabatt von 5,00 Euro. Die Preisübersicht finden 
Sie ebenfalls auf dem Anmeldeformular.

Können einzelne Vorträge oder Workshops gebucht werden? Gibt es Tageskarten?
Einzelne Vorträge oder Workshops können nicht gebucht werden. Tageskarten gibt es zum aktuellen 
Zeitpunkt nicht. Falls die Tagung nicht ausgebucht sein sollte, werden wir vor Ort Tageskarten an-
bieten.

Zu welchen Bedingungen kann ich stornieren? Kann eine Ersatzperson genannt werden?
Die Anmeldung kann bis zum 29.03.2018 in Textform storniert werden (E-Mail, Brief oder Fax an 
Trenkle Organisation GmbH). Die Teilnahmegebühr wird unter Abzug einer Bearbeitungsgebühr von  
€ 30,- erstattet. Bei Stornierung nach dem 29.03.2018 werden ausnahmslos keine Gebühren zu-
rückerstattet; dies gilt auch im Krankheitsfall. Wir verweisen auf die Möglichkeit einer Seminar- 
Rücktrittsversicherung. Alternativ kann Ihre Anmeldung auf eine von Ihnen zu benennende Person, 
die die Teilnahmebedingungen akzeptiert und erfüllt, gegen eine Gebühr von € 10,- (bis 29.03.2018)  
und € 20,- (ab 30.03.2018) übertragen werden.

Gibt es eine Teilnahmebeschränkung?
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist beschränkt auf Personen, die in einem medizinischen oder 
psychotherapeutischen Beruf tätig sind und zudem die Zulassung zur Arbeit in diesen Berufs- 
feldern haben. Studenten oder Auszubildende mit entsprechenden Fachrichtungen sind ebenfalls 
teilnahmeberechtigt.

Erhalte ich eine Anmeldebestätigung?
Nachdem Sie sich angemeldet haben, erhalten Sie eine Rechnung. Diese gilt als Anmeldebestäti-
gung. Eine Teilnahmebestätigung erhalten Sie direkt auf der Tagung.

Was ist in der Teilnahmegebühr enthalten?
Die Teilnahme am Hauptkongress (Vorträge, Workshops und Mittagsprogramm) ist inbegriffen. An-
reise, Hotel und Verpflegung, sowie der Vorkongress und das Abendprogramm sind nicht enthalten.

Allgemeine Fragen
Kann man sich zum jetzigen Zeitpunkt schon für einzelne Workshops eintragen?
Als angemeldete TeilnehmerInnen können Sie voraussichtlich ab Anfang März Plätze in den Work-
shops reservieren. (Sie werden automatisch darüber informiert und erhalten das zeitliche Programm 
inklusive Abstracts und ein Formular zur Workshopwahl)

Gibt es Fortbildungspunkte für die Tagung?
Die Tagung wird bei der Landesärztekammer Baden-Württemberg zur Akkreditierung eingereicht. 
Wir gehen davon aus, dass wir die Akkreditierung erhalten werden. Zertifikate der Landesärzte- 
kammer können natürlich auch bei der Psychotherapeutenkammer eingereicht werden.

Wo findet die Veranstaltung genau statt?
Der Hauptteil findet in der Stadthalle (Adresse: Neckarstaden 24, 69117 Heidelberg) statt. Alle anderen 
Veranstaltungen sind zu Fuß gut erreichbar.

Gibt es eine Ermässigung für Studierende?
Es gibt keine ermäßigten Tarife für StudentInnen. Studierende können Sie sich um Helferplätze be-
werben und ein Tagungspraktikum absolvieren. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 23.
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Angebot für StudentInnen

Wir bieten StudentInnen im Erststudium die Möglichkeit, auf der Tagung „Mentale Stärken“, als stu-
dentische Hilfskräfte in Form eines Kurzpraktikums mitzuhelfen. 
Das Praktikum beinhaltet 50 % organisatorische Mitarbeit auf der Tagung und 50 % Fortbildung durch 
freien Besuch der Workshops und Vorträge. HelferInnen erhalten eine Teilnahme- und Praktikums-
bescheinigung.

Haupteinsatzbereiche für HelferInnen

Veranstaltungsbetreuung:
Kontrolle an den Türen oder Versorgung der ReferentInnen und Überprüfen des Raums (in der Regel 
kann man an der jeweiligen Veranstaltung nach deren Beginn teilnehmen).

SpringerIn:
Flexibler Einsatz an unterschiedlichen Orten, z. B. wenn etwas zu kopieren ist, jemand ausgefallen 
ist, etc.
	
Registration:
Zu Beginn der Tagung Mithilfe bei der Registration, wenn die Teilnehmer „einchecken“ und ihre Unter- 
lagen abholen.

Interessierte StudentInnen können sich auf unserer Homepage www.medhyptagung.de online 
bewerben. Hier sind auch ausführliche Informationen zum Praktikum hinterlegt. Für Fragen stehen 
wir gerne per E-Mail unter helfer@trenkle-organisation.de zur Verfügung.



24

09.-11.02.18	 Advanced Hypnotherapy - Best of Iran (in englischer Sprache) 
Medhi Fathi, Prof. Dr. med., Uni Mashhad & Enayatollah Shahidi, Dr. med., 
Teheran, Fr 14-So 14 Uhr, Rottweil, € 390,-

09.-11.02.18	 Grundlagen und Prinzipien der hypnosystemischen Kommunikation 
(Kom1, Start KomHyp-Curriculum) 
Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Fr 14-So 14 Uhr, Rottweil, € 375,-

26.-28.02.18	 Familientherapie ohne Familie: Hypnotherapeutische, Strategische und  
Familientherapeutische Konzepte  
Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Mo 14-Mi 14 Uhr, Rottweil, € 375,-

10.-11.03.18	 Mastering the Core Competencies in Ericksonian Therapy (in englischer Sprache)
Dan Short, Ph.D., Phoenix USA, Sa 15-So 17 Uhr, Rottweil, € 290,- 

12.-14.04.18	 Kompakteinführung in Ericksonsche Hypno- und Psychotherapie  
(B1, Start Klinische-Hypnose Curriculum)  
Bernhard Trenkle, Dipl.Psych., Do 16.30-Sa 13.30 Uhr, Rottweil, € 375,-

13.-14.04.18	 Hypnosystemische Strategien bei Stress 
Reinhold Zeyer, Dr. rer. nat., Fr 14-Sa 16 Uhr, Denzlingen, € 290,-

20.-21.04.18	 Außerhalb der Norm: Herausforderungen und Lösungen bei Hoch- und 
Höchstbegabung 
Frauke Niehues, Dipl.-Psych., Fr 14-Sa 16 Uhr, Denzlingen, € 290,-

27.-28.04.18	 Aktivwachhypnose in Psychotherapie und Sportpsychologie 
Dr. Gyula Biro, Dipl.Psych. Budapest/Ungarn, Fr 14-Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

09.-16.06.18	 Utiliseasation XXVII in Wigry/Polen.  
€ 980,- (bis 15.01.18), danach 1050,-. Preis ist Vollpension ausgenommen  
An- u. Abreise. Bezahlung nach Rechnung.  
Anmeldung an: Polski Instytut Ericksonowski, Kris Klajs, Dipl.Psych.,  
Wioslarska 27, 94-036 Lodz, Tel: 0048-42-6884860, Fax: 0048-42-6890047

16.-23.06.18 	 ist Kajaktour € 350,- www.wigry.de,  
Legendäre Deutsch-Polnische Seminarwoche im 27. Jahr.

22.-23.06.18	 Zahnbehandlungsangst bei Kindern und Erwachsenen 
Ursula Lirk, Dr., Fr 14-Sa 16 Uhr, Denzlingen, € 290,-

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.-Wi-Ing.

Seminarauswahl Medizinische und Klinische Hypnose



Noch mehr Seminare & ausführliche Informationen: www.meg-rottweil.de
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02.-04.07.18	 Hypnose und Selbsthypnosetraining bei Ängsten, Phobien & Panik (+ EMDR) 
Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Mo 14-Mi 14 Uhr, Rottweil, € 375,-

06.-07.07.18	 „Alles im Kopf!“ – Ein hypnosystemisches Konzept für Kinder mit  
chronischen Kopf- und Bauchschmerzen  
Andrea Kaindl, Dipl.-Psych., Fr 14-Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

07.-08.09.18	 Imaginäre Körperreisen Modul 1   
Sabine Fruth, Ärztin, Fr 14-Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

14.-16.09.18	 Medizinische Hypnose Kompakt: Schmerz, Tinnitus, Allergien,  
Rehabilitation, Blutdrucksenkung, Krebs, Operationsvorbereitungen,  
Geburtsvorbereitung, Wundheilungen, etc. 
Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Fr 14-So 14 Uhr, Rottweil, € 375,-

27.-29.09.18	 Kompakteinführung in Ericksonsche Hypno- und Psychotherapie  
(B1, Start Klinische-Hypnose Curriculum)  
Bernhard Trenkle, Dipl.Psych., Do 14-Sa 14 Uhr, Denzlingen, € 375,-

19.-20.10.18	 Gedächtnis und Gedächtnisstörungen – Psychologie, Neurologie und  
Psychiatrie 
Hans J. Markowitsch, Prof. Dr., Fr 14-Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

16.-17.11.18	 Hypnotherapie bei Depressionen 
Ortwin Meiss, Dipl.-Psych., Fr 14-Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

22.-24.11.18	 Kompakteinführung in Ericksonsche Hypno- und Psychotherapie  
(KE, Start Kinder-Curriculum)  
Bernhard Trenkle, Dipl.Psych., Do 14-Sa 14 Uhr, Rottweil, € 375,-

30.11.-01.12.18	„Wenn die Seele durch den Körper spricht“ – Hypnose bei Psychosomatik 
und Schmerz (einschließlich RDS) 
Charlotte Wirl, Dr. med., Fr 14-Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

25.-26.01.19	 Hypnosystemische Strategien in stationären und teilstationären Kontexten 
Reinhold Zeyer, Dr. rer. nat., Fr 14-Sa 16 Uhr, Denzlingen, € 290,-

22.-23.02.19	 Hypnose bei Tinnitus   
Uwe Ross, PD Dr., Fr 14-Sa 16 Uhr, Denzlingen, € 290,-

12.-13.07.19	 Hypnotherapie bei Schlafstörungen   
Heinz-Wilhelm Gößling, Dr., Fr 14-Sa 16 Uhr, Denzlingen, € 290,-

18.-19.10.19	 Hypnosystemische Interventionen bei Selbstabwertung, Selbstzweifeln  
und Selbstwertthemen 
Martina Gross, Mag., Fr 14-Sa 16 Uhr, Rottweil, € 290,-

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.-Wi-Ing.
Bahnhofstraße 4, 78628 Rottweil · Tel. 0741 41477 · Fax 0741 41773,  

kontakt@meg-rottweil.de · www.meg-rottweil.de



Zentrum für hypnosystemische Kompetenzentfaltung in Psychotherapie,  
Coaching und Organisationsberatung

Dr. med. Dipl.-rer.pol. Gunther Schmidt

Milton-Erickson-Institut  
Heidelberg

Seminare mit Dr.med. Gunther Schmidt - ein Auszug

09.04.-11.04.2018	 Optimale hypnosystemische Lebens-Balance für gesunde 
Sinnerfüllung & Burnout-Prophylaxe

11.06.-13.06.2018	 Selbsthypnose und hypnosystemisches Selbstmanagement

17.09.-19.09.2018	 Psychosomatische Lösungen statt psychosomatische 
„Krankheiten“ und Schmerztherapie mit Herz

15.10.-17.10.2018	 Nutzung von Krisen als Chancen –  
Ein Spektrum hypnosystemischer Kriseninterventionen

22.10.-24.10.2018	 Soziale und innere Konflikte als Chance –  
Hypnosystemische Utilisationen (Konfliktmanagement)

26.11.-28.11.2018	 Hypnosystemische Therapie von Depressionen –  
von erdrückenden zu sich entfaltenden Welte

Seminare mit anderen ReferentInnen - ein Auszug

16.02.-17.02.2018 	 Sabine Fruth 
Imaginäre Körperreisen – Anregung der eigenen Selbstheilungs-
kräfte bei somatischen und psychischen Erkrankungen

06.04.-07.04.2018 	 Ortwin Meiss 
Schuld, Schuldgefühle und schlechtes Gewissen
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und weitere Seminare unter www.meihei.de
Ausführliche Kursinformationen, Anmeldung, Inhalte, Preise etc. unter www.meihei.de

Milton-Erickson-Institut Heidelberg 
Im Weiher 12, 69121 Heidelberg, Deutschland, Tel. : +49 6221 410941

20.04.-21.04.2018 	 Harald Krutiak 
Hypnotherapie und PsychoNeuroImmunologie

08.06.-09.06.2018 	 Peter Hain 
Scham-los und Würde-voll! Heilsame Wirkung humorvoll  
würdigender Grundhaltung und Interventionen im hypno- 
systemischen Ansatz

15.06.-16.06.2018 	 Michaela Huber 
Transgenerationale Traumatisierung. Kann Traumatisches  
„vererbt“ werden? In gewisser Weise schon...

29.06.-30.06.2018 	 Uwe H. Ross 
Erholung fürs Ich – Selbstresonanz und hypnosystemische 
Selbststeuerung

20.07.-21.07.2018 	 Cornelie Schweizer 
HypnotherapeuLsche Raucherentwöhnung  
– Das Tübinger Programm

05.10.-06.10.2018 	 Gary B. Schmid 
Bewusstseinsmedizin und die Macht der Vorstellungskraft.  
Ein praxisorientiertes Seminar zur Stärkung der Selbstheilungs-
kräfte

12.10.-13.10.2018 	 Stefan Junker 
Hypnotherapie bei dissoziativen Symptomen und Störungen

26.10.-27.10.2018 	 Agnes Kaiser-Rekkas 
Die Glückspraline: Hypnotherapie bei Übergewicht – ressourcen- 
orientiert, lösungsfokussiert, selbstwirksamkeitsbasiert
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Weiterbildungscurricula der  
Milton-Erickson-Institute Heidelberg und Rottweil

Curriculum Medizinische Hypnose (MedHyp)

Integration der Hypnose in ein Gesamttherapiekonzept in der Arztpraxis/der somatischen Medizin.

Mehrere Seminare u.a. zu den Themen: ärztliche Kommunikation, Angst und Phobien,  
chronischer und akuter Schmerz, direkte und indirekte Induktionsmethoden, Selbsthypnose

Akkreditiert mit Fortbildungspunkten.
Zertifizierbar durch unseren Dachverband, die Milton Erickson Gesellschaft (MEG)

(Näheres siehe www.meg-hypnose.de)

Hypnotherapie wurde 2006 vom wissenschaftlichen Beirat für Psychotherapie anerkannt.

Für den Bereich Psychotherapie

KliHyp-Curriculum: Klinische Hypnose
Als Zweitverfahren für die psychotherapeutische Arbeit mit Erwachsenen

KiHyp-Curriculum: Hypnotherapeutische und systemische Konzepte  
für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unseren Internetseiten

www.meihei.de              www.meg-rottweil.de

Milton-Erickson-Institut  
Heidelberg
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Teile 
Therapie  
Tagung
1.- 4.11.2018 in Heidelberg

Inhalte und Themen

Der Fokus der Tagung liegt auf der therapeutischen Arbeit mit 
inneren Anteilen.

•	 Ego-State Therapie (nach John und Helen Watkins)
•	 Psychoanalytische Teile-Modelle
•	 Schema-Therapie
•	 Transaktionsanalyse
•	 Gestalttherapie
•	 Teile-Modelle in der systemischen Therapie
•	 Hypnosystemische Ansätze
•	 Teile-Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  

(z. B. die Handpuppenarbeit von Siegfried Mrochen)
•	 Parts-Party nach Satir
•	 Teilekonzepte in der Traumatherapie
•	 Innere Familie und inneres Parlament
•	 Innere Kritiker, Saboteure und Co.
•	 Umgang mit Ambivalenzen
•	 Hypnotherapeutische Konzepte (Dissoziation,  

Altersregression, Amnesie, etc.)
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Allgemeine Informationen über Hypnose bieten folgende Seiten:

Die Seite unseres Dachverbandes M.E.G.: www.meg-hypnose.de

Eine Seite der M.E.G., DGZH und DGH mit Informationen und Videobeiträgen verschiedener  
Fachleute über Hypnose/Hypnotherapie: www.hypnose.de

Organisation:
Trenkle Organisation GmbH, Bahnhofstr. 4, 78628 Rottweil, Telefon: 0741-2068899-0

Über die Veranstalter

Die Milton-Erickson-Institute Heidelberg und Rottweil, vor 30 Jahren gegründet, sind zwei der  
ältesten Regionalstellen der Milton Erickson Gesellschaft (M.E.G.). Hypnotherapie wurde 2006 vom 
Wissenschaftlichen Beirat für Psychotherapie als wissenschaftliches Verfahren anerkannt. Die M.E.G. 
ist momentan eine der weltweit mitgliederstärksten Hypnosegesellschaften mit international hohem 
Ansehen. In Deutschland arbeitet sie eng mit weiteren Gesellschaften zusammen: Deutsche Gesell-
schaft für Hypnose und Hypnotherapie (DGH), Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Hypnose 
(DGZH) und Deutsche Gesellschaft für Ärztliche Hypnose und Autogenes Training (DGÄHAT).

Bernhard Trenkle, Dipl.-Psych., Dipl.Wi.-Ing.

Leiter des Milton-Erickson-Institutes Rottweil und President-Elect der International Society of Hypno-
sis ISH. Er ist Autor verschiedener Fachbücher, seit über 30 Jahren Ausbilder der M.E.G. und weltweit 
in Sachen Hypnose unterrichtend tätig. 
Für seine Arbeit im Feld der Hypnose hat er mehrere internationale Awards verliehen bekommen.
Durch seine Zusatzqualifikation als professioneller Tagungsorganisator und seine weltweite Ver- 
netzung kennt er das Feld der hypnotherapeutischen Experten im besonderen Maße.

www.meg-rottweil.de

Dr. med. Gunther Schmidt

Leiter des Milton-Erickson-Institutes Heidelberg und Ärztlicher Direktor der sysTelios Privatklinik 
für Psychotherapie und psychosomatische Gesundheitsentwicklung in Siedelsbrunn.
Er ist ebenfalls seit über 30 Jahren Ausbilder der M.E.G., ebenso lange Lehrtrainer für Systemi-
sche Therapie. Er ist ein international tätiger Referent mit zahlreichen Veröffentlichungen.
2011 erhielt er den Life Achievement Award der deutschen Weiterbildungsbranche, 2014 den 
Milton Erickson Award, 2015 den Coaching Award der deutschen Coaching Convention, 2017 den 
winwinno-Preis der Fördergemeinschaft Mediation DACH e.V., Deutschland, Austria, Schweiz. 
Bekannt ist er auch als Begründer des hypnosystemischen Ansatzes für Kompetenz-Aktivierung 
und Lösungsentwicklung in Therapie/Beratung, Team- und Organisationsentwicklung.

www.meihei.de
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Hiermit melde ich mich an zum:

Kontaktdaten:

Titel/Beruf Dieser Kongress richtet sich nur an Berufsgruppen, die in medizinischen & psychotherapeutischen Berufen tätig sind. 

Vorname/Name 

Straße 

PLZ/Ort/Land

Telefon/Fax

E-Mail

Rechnungsadresse (Falls abweichend):

Institution

Ansprechpartner

Straße

PLZ/Ort/Land

Telefon/Fax

E-Mail

Datum	 Unterschrift
Hiermit melde ich mich unter Zustimmung der Teilnahmebedingungen (siehe: www.medhyp-tagung.de) an.

Ich möchte sämtliche Unterlagen im Vorfeld der Tagung (Rechnung, Abstractband, Programmheft, Platzreservierungen für 
Workshops, etc.) per E-Mail zugesendet bekommen. Die Kostenersparnis leiten wir an Sie als „€ 5,- Rabatt“ weiter.   

Ich möchte meine Rechnung per       E-Mail /       Post 
(falls Sie „sämtliche Unterlagen per E-Mail“ ausgewählt haben, benötigen wir hier keine weiteren Angaben) 

Hiermit melde ich mich für den E-Mail-Newsletter der Trenkle Organisation GmbH und des Milton Erickson Institut Rottweil an*.  

Ich benötige Fortbildungspunkte für die Psychotherapeutenkammer/Ärztekammer 
(Für diese Veranstaltung werden Fortbildungspunkte bei der LÄK Baden-Württemberg beantragt)

*Unter „www.medhyp-tagung.de-> Newsletter -> Ich möchte mich vom E-Mail-Newsletter abmelden:“ können Sie sich 
vom Newsletter abmelden. Alternativ können Sie sich unter jedem versendeten E-Mail-Newsletter mit einem Mausklick 
abmelden.

Vorkongress          Hauptkongress         Vorkongress/Hauptkongress
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Anmeldung

Preise Hauptkongress:

Bis 	15.02.2018	 € 495,-* 
Bis 	15.04.2018	 € 565,-* 
Ab 	16.04.2018	 € 595,-*

Anmeldung online unter www.medhyp-tagung.de,  
per Post an Trenkle Organisation GmbH, Bahnhofstr. 4, 
D-78628 Rottweil oder per Fax an: +49 (0)741 206 8899-9

Bei einer Gruppenanmeldung mit mindestens 5 Personen er-
hält jeder einen Rabatt von 50 € auf die Teilnahmegebühr. Für 
den genauen Ablauf bitte auf www.medhyp-tagung.de nach-
schauen.

Preise Vorkongress:

Bis 15.02.2018: Regulär € 155,-* / Hauptkongress-Teiln. € 85,-*
Bis 15.04.2018: Regulär € 175,-* / Hauptkongress-Teiln. € 95,-*
Ab 16.04.2018: Regulär € 195,-* / Hauptkongress-Teiln. € 105,-*

*inkl. MwSt.


